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Dem Menschen nachgebildet
Artifizielle Körper in Mittelalter und Frühneuzeit

› �Zur Prägekraft der Körperbilder von Effigies-Darstellungen und menschenähnlicher 
Automaten

Artifizielle Körper bilden eine besondere Ob-
jektgattung im Mittelalter und in der Frühneu-
zeit: Die Darstellungen oder Nachformungen 
des menschlichen Körpers in Lebensgröße dien-
ten als Effigies von Herrscherpersönlichkeiten 
oder waren Automaten-Puppen für verschiede-
ne Zwecke. Sie wurden auch als Androiden be-
zeichnet. Manuel Schaub geht erstmals den Ge-
meinsamkeiten dieser Körperrepräsentationen 
und -konstruktionen nach, dabei absichtlich die 
augenfälligen Unterschiede ignorierend. Fokus-
siert werden die verwendeten Materialien, die 
Präsentation der artifiziellen Körper sowie die 
Wahrnehmung durch Zeitgenossen und spätere 
Generationen nach Ende des 18. Jahrhunderts. 
In der Zusammenschau gelingt die Rekonstruk-
tion der Entwicklung eines Körperbildes vom 
späten Mittelalter bis in die Frühneuzeit.

Der Autor:
Manuel Schaub ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 
Universität Konstanz. Interessensgebiete sind Konstruktio-
nen und Darstellungen des menschlichen Körpers sowie 
bild- und körpertheoretische Grundfragen vom späten Mit-
telalter bis heute.
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